
Gütersloh

Das Ritterturnier – auch hoch zu Ross –verspricht beim Fest „Anno 1280“ auf dem Hof Kruse spannende
Unterhaltung für Jung und Alt.

Laden zum Tag der Gärten und Parks ein: (v. l.) Barbara Weidler, Adel-
heid Eimer, Horst Grabenheinrich und Karin Puce. Bild: Dünhölter

Mittelalterfest auf dem Hof Kruse

Edle Ritter messen sich zu
Pferd und mit der Lanze

sem Tag bis 1 Uhr geöffnet. Am
Samstag öffnet „Anno 1280“ um
13 Uhr die Pforten. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem das
Ritterturnier und eine Vorstel-
lung des Drachentheaters Fang-
dorn. Der Markt endet um 24.
Uhr. Am Sonntag, 2. Juni, beginnt
das Spektakel auf dem Hof Kruse
um 10 Uhr. Zu den Höhepunkten
zählen der Umzug der Heerlager
und das Ritterturnier.

Am Samstag und Sonntag zah-
len Besucher, deren Körperlänge
oberhalb des Schwertmaßes von
1,20 Metern liegt und die älter als
14 Jahre sind sechs Euro, Kinder
bis 14 Jahre zahlen drei Euro,
Kinder unter Schwertlänge er-
halten freien Eintritt. Für die
Nacht der Mythen, Sagen und Le-
genden am Freitag zahlen Er-
wachsene zehn Euro, Kinder bis
14 Jahre zahlen fünf Euro, Kinder
unter Schwertlänge erhalten frei-
en Eintritt. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet.

1 www.anno1280.de

telaltertheater ein kurzweiliges
Schauspiel aus vergangenen Ta-
gen. Verschiedene Gruppen wer-
den historische Musik präsentie-
ren. Die Besucher werden Zeuge,
wie Lieder, Tänze und Melodien
angereichert durch Possen, Nar-
reteien, Gaukelei und Taschen-
spielertricks, die vergangenen
Tage aufleben lassen. Wer in die
Zukunft schauen möchte, lässt
sich die Tarotkarten legen.

In den Heerlagern treffen sich
Mittelaltergruppen verschiedener
Epochen. Dort werden Schwert-
kämpfe und Ritterspiele ausge-
tragen. Bogenschützen führen
ihre Künste vor. Wenn dann eine
Gerichtsverhandlung mit Urteils-
vollstreckung stattfindet, leben
die Besucher für ein paar Stun-
den in einer anderen Zeit. Für
Speis und Trank sorgen zudem
Knechte, Mägde und Meister,
heißt es in der Ankündigung.

Das Mittelalterfest startet am
Freitag, 31. Mai, um 19 Uhr mit
der Nacht der Mythen, Sagen und
Legenden. Der Markt hat an die-

Gütersloh (gl). Die Tore auf
dem Hof Kruse im Gütersloher
Ortsteil Isselhorst öffnen sich für
„Anno 1280“ in diesem Jahr be-
reits zum fünften Mal. Zum drei-
tägigen Jubiläumsfest werden
Gratulanten aus nah und fern er-
wartet. Zusammen mit seinem
Hofnarren und anderen Beratern
hat der Graf wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das allerlei Kurzweil
verspricht, heißt es in der Ankün-
digung des beliebten Mittelalter-
fests.

Ein Ritterturnier findet an allen
Tagen statt. Der Freitagabend
wird zur Nacht der Mythen, Sa-
gen und Legenden, die in einem
großen mittelalterlichen Feuer-
werk ihren Ausklang finden soll.
Im Mittelpunkt des Abends ste-
hen zwei Theateraufführungen
mit den legendären Fabelwesen,
dem Einhorn sowie dem Drachen
Fangdorn.

An allen drei Festtagen garan-
tieren Musik, Gaukelei und Mit-

Westfalen Lippe blüht auf

Stadtpark zeigt seine
schönsten Seiten

Förderkreises Stadtpark – Bota-
nischer Garten ist ein Programm
entstanden, das auf die verschie-
denen Altersgruppen zugeschnit-
ten ist, und Interesse und Freude
an den Schönheiten der Natur
wecken soll.

Mit dem überdachten Ge-
wächshaus sind die Gütersloher
sogar unabhängig vom Wetter.
Dort findet an beiden Tagen eine
Mal- und Bastelaktion für Kinder
statt. Nach Anleitung der Künst-
lerinnen Adelheid Eimer, Karin
Puce sowie der Landschaftsarchi-
tektin Larissa Lakämper lernt
der Nachwuchs das Malen auf
Holz und Stein. „Die Mädchen
und Jungen sind begeistert“, fasst
Horst Grabenheinrich, Vorsitzen-
der des Förderkreises, die Erleb-
nisse früherer, ähnlicher Aktion
zusammen. Der Shanty-Chor
Luttermöwen gibt am Samstag
ein Freiluftkonzert auf der Wiese
im Botanischen Garten. Auch an
Naturfreunde ist gedacht. Am
Samstag und Sonntag stellt För-
derkreismitglied Barbara Weidler
jeweils ab 14 Uhr ihre dicken
Freunde, die Bäume vor. Horst
Grabenheinrich betont: „Dabei
erfahren die Teilnehmer viel über
die Bäume und die Geschichte des
Parks.“ Weitere Informationen zu
„Westfalen Lippe blüht auf“ gibt
es im Internet.

1 www.gaerten-in-
westfalen.de

Gütersloh (jed). Wie im ver-
gangenen Jahr präsentiert der
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe jetzt im Rahmen einer Öf-
fentlichkeits- und PR-Kampagne
die 150 schönsten Parks und Pri-
vatgärten in Ostwestfalen-Lippe.
Offizieller Titel der Aktion „West-
falen Lippe blüht auf – Tag der
Gärten und Parks“.

Am Samstag und Sonntag, 8.
und 9. Juni, sind zahlreiche grüne
Paradiese zwischen Bocholt und
Höxter, Ibbenbüren und Hamm,
Rheda und Gütersloh ganztägig
geöffnet. Im Kreis Gütersloh be-
teiligt sich außer dem Schloss-
park und der Flora Westfalia in
Rheda-Wiedenbrück auch der
Gütersloher Stadtpark nebst Bo-
tanischem Garten.

Bernd Winkler, Leiter des Fach-
bereichs Grünflächen der Stadt
erklärt die Hintergründe: „Wir
hoffen, das Interesse am Garten-
bau und Gartenkultur zu wecken.
Uns hat die Professionalität ge-
fallen, mit der der Landschafts-
verband den Tag durchführt.“ Be-
reits 2012 haben sich Stadtpark
und Botanischer Garten an
„Westfalen blüht auf“ beteiligt.
Mit Rücksicht auf das gleichzeiti-
ge 100-jährige Bestehen der grü-
nen Lunge Güterslohs wurde da-
bei auf begleitende Maßnahmen
verzichtet. In diesem Jahr ist das
anders. Unter Federführung des

Tauben

Sieger landet bei
Kuklok und Laser

Gütersloh (gl). Mit einer
Fluggeschwindigkeit von 80
Kilometern pro Stunde hat ein
einjähriges Weibchen der
Schlaggemeinschaft Paul Ku-
klok und Günter Laser den
Sieg in der Reisevereinigung
Gütersloh Stadt nach Hause
geflogen. Gleichzeitig war die
Täubin schnellste der Konkur-
renz im Regionalverband 250
Gruppe Nord. Insgesamt
schnitten die Gütersloher Tau-
ben hervorragend ab, denn sie
stellten die ersten sieben Tiere
im Wettbewerb. Die ersten
zehn Gütersloher Tauben: 1.
Paul Kuklok und Günter Laser,
2. Friedel und Ulla Reimering,
3. Günther Hampel, 4. Thomas
Schwarze, 5. und 8. Willi und
Carina Wickord, 6. Hermann
Severin, 7. Lorenz Müterthies,
9. Gerd Vieweger und Matthias
Preuss, 10. Herbert Kulig.

Am Wochenende folgt der
erste große Regionalflug ab
Chalons Champagne in Frank-
reich. Dabei werden die Bron-
zemedaillen des Verbands für
die schnellsten fünf von zehn
vorbenannten Tauben verge-
ben.

Viele Helfer und ein schönes Ergebnis: Der Jugendtreff Kattenstroth
verfügt jetzt über eine Sitzecke im Garten.

Aktion der Deutsche Knochenmarkspenderdatei

Susan braucht einen Stammzellenspender
Gütersloh (gl). Die 32-jährige

Susan (Bild) aus Gütersloh ist an
Blutkrebs erkrankt. Um der al-
leinerziehenden Mutter aber auch
anderen Patienten zu helfen, ver-
anstalten ihre Bielefelder Freun-
de zusammen mit der Deutschen
Knochenmarkspenderdatei
(DKMS) am Samstag, 15. Juni,
eine Registrierungsaktion. Jeder
kann sich dort als potenzieller
Stammzellspender aufnehmen
lassen oder Geld spenden, damit
die Typisierungen finanziert wer-
den können.

Die Diagnose Blutkrebs war ein
Schock für Susan. Die 32-jährige

Altenpflegerin kann nur überle-
ben, wenn es einen Menschen mit
nahezu den glei-
chen Gewebe-
merkmalen im
Blut gibt, der zur
Stammzellspen-
de bereit ist. Es
kommt nur sehr
selten vor, dass
zwei Menschen
nahezu identi-
sche Gewebe-
merkmale haben, heißt es in der
Ankündigung der DKMS. Die Su-
che sei zudem schwierig, weil zu
wenig Menschen als Stammzell-

spender zur Verfügung stünden.
Denn: Wer sich nicht in eine
Spenderdatei aufnehmen lasse,
könne nicht gefunden werden.

Bislang war die weltweite Su-
che nach einem passenden
Stammzellspender für Susan er-
folglos. Deshalb wurde die Regis-
trierungsaktion organisiert. Die
Initiatoren hoffen, dass möglichst
viele Menschen die Gewebemerk-
male ihres Bluts bestimmen las-
sen. Wer sich beteiligen möchte,
ist am 15. Juni von 10 bis 16 Uhr
im Thekoa-Saal am Paracelsus-
weg 1 in Bielefeld willkommen.
Mitmachen kann jeder zwischen

18 und 55 Jahren, der in guter ge-
sundheitlicher Verfassung ist.
Nach dem Ausfüllen einer Ein-
verständniserklärung werden
dem Spender fünf Milliliter Blut
abgenommen, damit seine Gewe-
bemerkmale bestimmt werden
können. Spender, die sich bereits
bei einer Aktion registrieren lie-
ßen, müssen nicht erneut an der
Aktion teilnehmen. Ihre Daten
stehen weiterhin für alle Patien-
ten zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen über die DKMS und das
Spendenkonto gibt es im Internet.

1 www.dkms.de

Jugendtreff Kattenstroth

Einsatz mit Spaten
und Heckenschere

im Jugendtreff.
Andoni, Besucher der Einrich-

tung, hatte großen Spaß an der
Gartenarbeit und erklärte sich
sofort bereit, die Kräuter regel-
mäßig zu gießen. Dank der zahl-
reichen Helfer bei dieser Aktion
war die Arbeit schnell getan und
man konnte zum gemütlichen Teil
übergehen. Trotz des regneri-
schen Wetters wurden Würstchen
gegrillt. Alle waren sich einig,
dass sie bei der nächsten Garten-
aktion am Jugendtreff wieder mit
dabei sind.

„Das Arbeiten mit so vielen
Leuten hat richtig Spaß gemacht.
Ich freue mich auf die nächste ge-
meinsame Gartenaktion“, sagte
Jutta Albrecht vom Jugendtreff,
die die Aktion initiiert hatte. Jetzt
müsse nur noch das Wetter ein
bisschen besser werden, damit die
Bänke auch von allen genutzt
werden können.

1 www.jt-kattenstroth.de

Gütersloh (gl). Mit Blumen, Bü-
schen und Gartenbänken ist jetzt
im Jugendtreff Kattenstroth eine
neue Sitzecke entstanden, die
zum Verweilen einlädt. Am ver-
gangenen Wochenende haben sich
Jung und Alt gemeinsam getrof-
fen, um den Außenbereich der
Einrichtung ansprechender zu
gestalten.

Bereits im Herbst vergangenen
Jahres krempelten Jugendliche
und Mitarbeiter des Jugendtreffs
gemeinsam mit Mitgliedern des
Vereins Wassilissa und den Besu-
chern der Kattenstube die Ärmel
hoch, um einen Teil der Buchen-
hecke am Haus auszugraben und
die Hecke zu beschneiden. Dabei
entstand auch die Idee, gemein-
sam eine Sitzecke zu gestalten.

So wurden am Freitagnachmit-
tag aus Baumstämmen sechs Gar-
tenbänke gezimmert. Außerdem
wurden Büsche gepflanzt und
Blumen ausgesät. Auch ein Kräu-
terbeet gehört jetzt zum Garten

Fronleichnam

Wort-Gottes-Feier
und Prozession

Gütersloh (gl). Für alle, die
am Fronleichnamstag nicht an
der Prozession in der Gemein-
de Heilige Familie teilnehmen
können findet bereits heute
Mittwoch, ab 18.30 Uhr in der
Christ-König-Kirche eine
Wort-Gottes-Feier statt. Mor-
gen, Donnerstag, an Fronleich-
nam feiert der Pastoralver-
bund zusammen mit den Ge-
meinden Heilige Familie und
Maria Königin das Fronleich-
namsfest. Alle, die nicht allein
fahren möchten, treffen sich
um 9.15 Uhr an der Christ-Kö-
nig-Kirche, um Fahrgemein-
schaften zu bilden. Die Heilige
Messe in der Kirche Heilige Fa-
milie beginnt um 9.45 Uhr, im
Anschluss daran folgt der
Gang über den Prozessions-
weg. Den feierlichen Abschluss
bilden das Te Deum und der
sakramentale Segen. Nach
dem Gottesdienst wird zu Ge-
tränken und Bratwurst einge-
laden.

Feiertag

Müllabfuhr
verschiebt sich

Gütersloh (gl). Der Fachbe-
reich Stadtreinigung Güters-
loh weist darauf hin, dass sich
wegen des Feiertags Fronleich-
nam am morgigen Donnerstag
die Abfuhr der Kompost- und
Restmülltonnen, der Gelben
Säcke und der Papiertonnen
auf Freitag, 31. Mai, ver-
schiebt. Die Abfuhr am Freitag
verschiebt sich auf Samstag, 1.
Juni.

CDU

Sprechstunde
mit Petra Demuth

Gütersloh (gl). Die CDU-
Fraktion im Rat der Stadt lädt
für heute, Mittwoch, zur Bür-
gersprechstunde ein. Ratsfrau
Petra Demuth steht von 16.30
bis 17.30 Uhr im Konrad-
Adenauer-Haus, Moltkestraße
56, allen interessierten Bür-
gern als Ansprechpartnerin zur
Verfügung. Sie ist in dieser
Zeit auch unter w 9170945 zu
erreichen.

Elternschule

Ernährung nach
dem Stillen

Gütersloh (gl). Um das The-
ma Stillen und die Ernährung
im ersten Lebensjahr geht es
bei der Elternschule am Mitt-
woch, 5. Juni, im Klinikum
Gütersloh. An diesem Abend
informiert Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerin Ger-
linde Megebier über alle De-
tails in dieser Phase. Eltern be-
kommen Tipps wie sie ihr Baby
nach dem Abstillen ernähren
und zu welchem Zeitpunkt die
Beikost beginnt. Der Kursus
beginnt um 19.30 Uhr im Sit-
zungszimmer der Gynäkologie
im dritten Obergeschoss. Der
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Volksgesundheitsverein

Thermalschwimmen in Waldliesborn
um 14.10 Uhr von der Geschäfts-
stelle der IKK. Gäste sind will-
kommen. Karten für die Fahrt er-
halten die Teilnehmer direkt im
Bus.

schwimmbad, wo unter fachli-
cher Leitung auch eine Wasser-
gymnastik angeboten wird. Ab-
fahrt ist um 14 Uhr vom Markt-
platz, um 14.05 Uhr vom ZOB und

Gütersloh (gl). Der Volksge-
sundheitsverein Gütersloh unter-
nimmt am Samstag, 1. Juni, wie-
der eine Fahrt nach Bad Waldlies-
born. Dort geht es ins Thermal-

Reanimation

Hand aufs Herz
im Klinikum

Gütersloh (gl). Erste Hilfe –
können Sie es noch? Die regel-
mäßige Schulung „Hand aufs
Herz“ im Klinikum Gütersloh
vermittelt die wichtigsten
Grundkenntnisse, heißt es in
der Ankündigung. Am Mitt-
woch, 5. Juni, von 20 bis 22 Uhr
findet der nächste Kursus im
Neubau-Saal im Erdgeschoss
des Bettenhauses Süd statt.
Anmeldungen nimmt das Se-
kretariat der Pflegedirektion
per E-Mail an pflegedirekti-
on@klinikum-guetersloh.de
oder unter w 8325102 entge-
gen. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos. Wei-
terführende Informationen
gibt es im Internet.

1 www.klinikum-gueters-
loh.de
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